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42-Stundenwoche für Beamte gefallen??? –  
Oder nur Wahlkampfgetöse? 
 

Heutige Pressemeldungen berichten aus der gestrigen Kabinettssitzung nur teilwei-
se richtig. Stv. Landesvorsitzender Peter Schall, der heute mit dem DGB in der 
Staatskanzlei zu einem sog. Spitzengespräch war: "Gerne hätte ich die Staatsregie-
rung für den weisen Beschluss gelobt, zur 40-Stunden-Woche zurückzukehren." 

Doch in Wahrheit sind diesbezügliche Meldungen nicht mehr als eine Zeitungsente, 
die der Bayer. Staatsregierung gar nicht schlecht ins Konzept passen. Schließlich 
stehen wichtige Wahlen bevor, für die ein solcher Hoffnungsschimmer nicht die 
schlechteste Stimmung beim Wähler verspricht.  

Nichtsdestotrotz folgte den Pressemeldungen umgehend ein Dementi aus der 
Staatskanzlei, wo es heißt: Ministerpräsident Seehofer möchte aufgrund der ständi-
gen Klagen aus der Beamtenschaft "kreative Lösungen" mit den Berufsvertretungen 
erarbeiten. Diese sind wohl aber nicht der große Wurf, auf den wir alle warten.  

Die GdP wird genau verfolgen, inwieweit die Staatsregierung ihr Versprechen wahr 
macht, die Arbeitszeit der Bayerischen Beamten wieder der Arbeitszeit der Tarifbe-
schäftigten anzupassen.  

 
  

GdP - wir tun was! 


